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Höhere Fachprüfung für Sozialversicherungs-Expertinnen und -Experten 2023 
 

Prüfungsteil 1.1 Geleitete Fallarbeit 

 

Kandidatennummer  

Zweig Unfallversicherung 

Dauer 75 Minuten 

Geleitete Fallarbeit 

Nr. 2 

Die Pizza 

Beilagen 

31 Seiten 

 Beilage 1: Unfallmeldung (1 Seite) 

 Beilage 2: Kostengutsprachegesuch Spital (2 Seiten) 

 Beilage 3: Operationsbericht (3 Seiten) 

 Beilage 4: Bericht IPS (6 Seiten) 

 Beilage 5: Austrittsbericht (6 Seiten) 

 Beilage 6: Kostengutsprachegesuch Reha (10 Seiten) 

 Beilage 7: Pflegeberichte (2 Seiten) 

 Beilage 8: Anfrage Hilflosenentschädigung (1 Seite) 

Anzahl Seiten 18 
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Arbeitsauftrag 
 

Ausgangslage 

Im Folgenden werden Sie einen konkreten Praxisfall bearbeiten. Der Fall besteht aus einer Ausgangslage 

und separaten Teilaufgaben. Diese Teilaufgaben sind wie folgt eingeteilt:  

 eine Analyseaufgabe  

 eine Handlungssimulation 

 2 Citial Incidents  

 

In der Analyseaufgabe werden Sie aufgefordert, den beschriebenen Praxisfall mit Hilfe von Internetrecher-

chen zu analysieren.   

 

Bei der Handlungssimulation werden Sie aufgefordert, das Vorgehen im entsprechenden Praxisfall zu be-

schreiben oder dieses auszuführen. 

 

Bei den Critical Incidents werden Sie aufgefordert, Ihr Vorgehen unter geänderten Rahmenbedingungen, 

in denen es in besonderem Masse darauf ankommt, kompetent zu handeln, zu schildern und zu begrün-

den. 

 

Aufgabe 

Lesen Sie die Fallbeschreibung genau durch und sichten Sie etwaige Beilagen. Die Informationen aus der 

Fallbeschreibung sowie die hier angeführten Beilagen gelten für alle nachfolgenden Teilaufgaben. Bear-

beiten Sie anschliessend die Analyseaufgabe, die Handlungssimulation und die Critical Incidents. 

Für alle Aufgaben gilt: Wo notwendig verweisen Sie auf die dazugehörigen Rechtsgrundlagen.  

 

Hinweis:  

Für die Recherche steht Ihnen während der Prüfung der Online-Zugriff ins Internet zur Verfügung. 

 

 

Beurteilung  

Ihre Leistung wird nach den folgenden Leitfragen bewertet: 

 

Analyseaufgabe (max. 25 Punkte): 

 Berücksichtigt der/die Kandidat/in alle relevanten Aspekte in der Analyse?  

 Sind die angeführten Analyseergebnisse fachlich korrekt und nachvollziehbar dargestellt?  

 

Handlungssimulation (max. 25 Punkte): 

 Beschreibt der/die Kandidat/in seine/ihre Handlungen in der dargestellten Situation vollständig, 

nachvollziehbar und fachlich korrekt oder führt er/sie diese korrekt aus?   

 

Critical Incidents (max. 25 Punkte): 

 Schildert der/die Kandidat/in ein plausibles Vorgehen in den beschriebenen Situationen und be-

gründet er/sie dieses korrekt?   
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Punkte 

max. 75 

 

 

Organisation 

Für die Bearbeitung aller Teilaufgaben dieser Fallarbeit stehen Ihnen 75 Minuten zur Verfügung. Teilen 

Sie sich Ihre Zeit selbst ein. Idealerweise nutzen Sie 

 ca. 25 Minuten für die Analyseaufgabe, 

 ca. 25 Minuten für die Handlungssimulation, 

 ca. 25 Minuten für [den/die] Critical Incident[s]. 
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Fallbeschreibung 
 

F. (geb. am 6.7.1975) war arbeitslos und bezog seit dem 1.1.2020 Leistungen der Arbeitslosenkasse. 

Am 30.9.2021 verschluckte er sich beim Nachtessen an einem Stück Pizza, wodurch es zu einem Sauer-

stoffmangel (Hypoxie) mit Kreislaufstillstand kam. In der Folge wurden umgehend eine Reanimation so-

wie invasive Behandlungen durchgeführt. 

 

Beilagen 

 sind im weiteren Verlauf aufgeführt.  
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Teilaufgabe 1 – Analyseaufgabe (max. 25 P) 
 

Ausgangslage  

Sie erhalten die Unterlagen kurze Zeit nach dem Unfall zur Prüfung und werden aufgefordert, eine erste 

prognostische Einschätzung aus Sicht des Unfallversicherers vorzunehmen. Da Sie nur wenige Doku-

mente/Informationen besitzen, gilt es in einigen Punkte Hypothesen zu bilden und diese allfällig zu be-

gründen.  

Beilagen  

 Beilage 1: Unfallmeldung 

 Beilage 2: Kostengutsprachegesuch Spital  

 Beilage 3: Operationsbericht 

 Beilage 4: Bericht IPS 

 Beilage 5: Austrittsbericht 

 Beilage 6: Pflegeberichte 

 

Aufgabenstellung  

 Beurteilen Sie den Versicherungsschutz aufgrund der vorliegenden Unterlagen. (5 P) 

 Geben Sie eine erste Einschätzung aller in Frage kommenden Leistungen ab. Ab wann beginnt 

der Taggeldanspruch? (5 P) 

 Geben Sie eine erste Einschätzung bezüglich des prognostisch notwendigen Koordinationsmass-

nahmen und begründen Sie diese. (10 P) 

 Gemäss den vorhandenen Unterlagen sind unfallfremde Faktoren vorhanden. Was ist diesbezüg-

lich im weiteren Fallverlauf möglicherweise zu beachten? (5 P) 

 

Hinweise 
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Lösungen 
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Lösungen 
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Lösungen 

  



 

Seite 9 (von 18)   

 

Lösungen 
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Teilaufgabe 2 – Handlungssimulation (max. 25 P) 
 

Ausgangslage 

Die Ehefrau des Versicherten wendet sich an Sie und möchte folgendes wissen:  

- Wie hoch ist der Taggeldansatz des UVG-Versicherers? (6 P) 

- Werden vom Taggeld Sozialversicherungsbeiträge abgezogen? Muss bezüglich AHV-Versicherungs-

schutz etwas Spezielles beachtet werden? (5 P) 

- Werden vom Taggeld weitere Abzüge vorgenommen? Wenn ja, welche und in welchem Umfang? (3 

P) 

- An wen wird das Taggeld ausgerichtet? (5 P) 

- Wird der Unfallversicherer für den geplanten Reha-Aufenthalt aufkommen? (5 P) 

Beilagen  

 Beilage 7: Kostengutsprachegesuch Reha 

 

Aufgabenstellung 

Beantworten Sie die Fragen der Ehefrau. Begründen Sie Ihre Antworten kurz, aber aussagekräftig.  

 

Hinweise 

Sollten Ihnen wichtige Informationen fehlen, benennen Sie diese und begründen Sie, weshalb Sie diese 

für die Handlungsumsetzung benötigen. Treffen Sie, wenn nötig, Annahmen und beschreiben Sie diese. 
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Lösungen 
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Lösungen 
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Teilaufgabe 3a – Critical Incident 1: «Berentung» (max. 10 P) 
 

Ausgangslage 

Wir machen einen Zeitsprung. Gemäss den behandelnden Ärzten wird F. aufgrund der bleibenden Unfall-

folgen keiner Erwerbsfähigkeit auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt mehr nachgehen können.  

 

 

Aufgabenstellung 

Beschreiben Sie die Anspruchsvoraussetzungen auf eine Invalidenrente der Unfallversicherung. Welche 

Abklärungen sind für die Bestimmung des Rentenanspruchs erforderlich? (7 P) 

 

Wie verhält es sich mit der Invalidenrente, wenn Herr F. das ordentliche Rentenalter erreicht? Nennen Sie 

auch die massgebliche gesetzliche Grundalge. (3 P) 

 

 

Hinweise 
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Lösungen 
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Lösungen 

  



 

Seite 16 (von 18)   

 

Teilaufgabe 3b – Critical Incident Nr. 2 – Hilflosenentschädigung (max. 10 P) 
 

Ausgangslage 

Wie Sie der Telefonnotiz zum Gespräch dem Versicherten (Beilage 8) entnehmen können, wird eine Hilflo-

sigkeit geltend gemacht.  

 

Beilagen  

 Beilage 8: Anfrage Hilflosenentschädigung 

 

Aufgabenstellung 

Welche Punkte klären Sie bei der Prüfung des Anspruchs auf eine Hilflosenentschädigung ab? (4 P) 

 

Ab welchem Zeitpunkt entsteht Anspruch auf Hilflosenentschädigung? (3 P) 

 

Und wie verhält es sich bezüglich Anspruchs auf Hilflosenentschädigung, wenn der Versicherte sich erneut 

in stationäre Pflege (Spital oder Reha) begeben muss? (3 P) 

 

 

Hinweise 
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Lösungen 
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Lösungen 

 


